Erſcheint wöchentlich ſechs Mal Abends 
i mit Ausnahme des Montags. 
Als Beilagen: „Illuſtrirtes Sonntagsblatt“ und illuſtrirter 
| „Zeitſpiegel.“ 


Abonnement s⸗Preis für Thorn und Vorſtädte, ſowie für Pod⸗ 
gorz, Mocker und Culmſee frei ins Haus vierteljährlich 2 Mark. 
Bei allen Poſtanſialten des deutſchen Reiches 2 Mark 50 Pfg. 
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Begründet 1760. 


Redartion u. Expedition VBäckerſtr. 89. 
Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 75. 


bes Blatt. 


eitung. 


e 
N 


Anzeigen⸗Preis: Die ögeſpaltene Corpus⸗Zeile oder deren Raum 
10 Pf. Annahme bei der Expedition und in der Buchhandlung 
Walter Lambeck, Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 81, bis zwei Uhr Mittags. 

Für Mocker bei Herrn Kaufmann Broslus; für Podgorz bei Herrn 


Kaufmann P. Haberer 


Auswärts bei allen Annoncen⸗Expeditionen. 


| Grahlow und Herrn Kaufmann R. Meyer; für Eulmſee bei Herrn 


r, 20% 


Vermiſchtes. 


Amerikaniſches. Wie ſtets bei amerikaniſchen Präſiden⸗ 
tenwahlen, fo find auch bei der jüngſt geſchehenen die verſchrobenſten 
und lächerlichſten Wetten zwiſchen den Anhängern Harriſons und 
Clevelands abgeſchloſſen worden und nach Bekanntwerden des 
Wahlergebniſſes auch ausgeführt worden. Wenige Tage nach der 
Wahl konnte man in den Vereinigten Staaten von Nordamerika 
das Schaufpiel ſehen, wie ein Bürger, der feine Wette verloren, 
den Gewinner in einen Schiebkarren unter Vorantritt eines Muſik⸗ 
oder Trompetercorps durch die Straßen der Stadt fahren mußte. 
Von anderen zum Austrag gekommenen Wahlwetten ſind folgende 
zu nennen: Einer mußte ſich auf der Straße mit faulen Eiern 
bewerfen laſſen; ein anderer Verlierer einer Wette mußte beſtimmte 
Straßen kehren (in einer Stadt mußten dies mehrere Damen 
thun); ein Kaufmann war in Folge einer Wette gezwungen, in 
ſeinem Ladenfenſter ſechs Stunden hintereinander im Bette zuzu⸗ 
bringen. In den belebteſten Straßen New⸗Yorks ſah man den 
Verlierer einer Wette den Gewinner Huckepack tragen. In 
Burlington muß ein Mann, der eine Wette verloren, ein Jahr 
lang das Corſett ſeiner Frau tragen, während in Camden ein 
anderer eine Woche lang in ſeinem Schweineſtall hauſen muß. 
Unzählig ſind die verrückten Männer, die ſich nicht eher den Bart 
raſiren dürfen, als bis die Republikaner wieder ans Ruder kommen, 
ſowie diejenigen, welche ſich die eine Hälfte ihres Schnurr⸗ bezw. 
Backenbartes oder ihres Kopfhaares haben abraſiren laſſen und 
nun als Hanswurſt in der Welt umherlaufen. Eine originelle 
Wahlwette iſt in Philadelphia zum Austrag gekommen. Ein der 
beſten Geſellſchaft der Stadt angehörender Republikaner und ein 
Democrat hatten gewettet, daß je nach Ausfall der Wahl der 


Eine oder der Andere eine Erdnuß von der Broadſtraße die Cheft⸗ 


Dienſtag, den 20. d. Mis., ee 


Vormittags 10 Uhr 
ſollen bei der alten Garniſon⸗ Bäckerei 
ea. 20 Centuer Schweine⸗ 
kuochen a 
meiſtbietend verkauft werden. 

Kal. Proviantamt Thorn. 
Oeffentliche Zwangs⸗ und freiwillige 
Verſteigerung. 
Dienſtag, den 20. d. Wts., 

\ Vormittags von 9 Uhr ab 
werde ich in reſp. vor der Pfandkam⸗ 
mer des Königlichen Landgerichtsge⸗ 
bäudes hierſelbſt f 

1 Damenmuff. 1 Schreibtiſch⸗ 
aufſatz, 1 goldene Damenuhr 
uebſt Kette, 1 größeren Poſten 
Cigarren, als: Famos, Ru: 658 
denſteiner. Roſe, Exquiſitos, 
Aline, 1000 Flaſchen verſchie⸗ 
dene Weine (Fronfac, Bas: 
medoe u. Civrac) ſowie Rum 
u. Cognae 
öffentlich meifibietend gegen baare Zah⸗ 
lung verſteigern. 
Alorn, den 17. Dezember 1892. 
Bartels, 
Gerichts vollzieher. 
Oeffentliche 
Zwangsverſteigerung. 
Dienſtag, 20. December cr., 
Vormittags 10 Uhr 
werde ich in dem Kissner'ſchen Reſta⸗ 
rant hierſelbſt, Strobandſtraße 
1 großes Büffet, mehrere 
Reſtaurationstiſche mit eiche 
nen Platten, Wiener Stühle, 
Sophas, Spiegel, Blitzlampen, 
Betten, Gläſer, Wein und 
Cognae, Kleidungs⸗ und 
Wäſcheſtücke u. A. m. 
öffentlich meiſtbietend gegen baare Zah: 
lung verkaufen. 


und 


KEAKKRKIR 


AURKK 


a 


Knauf, 
Gerichtsvollgieber kr. A in Thorn. 


F Wegen Aufgabe 


des 


Spielmaaren-Fagers 
zu beende eee Preiſen. 


Der Ausverkauf findet Copper⸗ 
nieusſtraße 39 ſtatt. 


Fr. Petzolt. 


kannter Güte. 


XXXXXXXN 


2 


Er 


Weihnachts-Anssiellung 


in Parfümerien, feinen Seifen, Cartonagen, 
Christbaumschmuck, Mal-Utensilien eto. 


ist eröffnet, und laden wir hiermit zur freundlichen 
Besichtigung ergebenst ein. 


Anders & Co. 


46. Breitestrasse 46. THORN  18.rückenstrasse18. 


6 E 
UKKEAKKKKKKRKKÜKRKKKRRKKRKRH 
Zur Weihnachtsſaiſon 


empfiehlt in reicher Auswahl zu billigen Preiſen: 
alle neuen Handarbeiten, muſterfertige 
und angefangene Stickereien, gezeichnete 
Sachen, Decken und Läufer, Holz, Horb: 

Sederwaaren, Wolle u Garne beſter 
Qualität, Strümpfe und Jängen. 

Zurückgeſetzte Sachen der vorigen Saiſon unterm Koſtenpreiſe. 


NN ccc NN KN 
DDO CCC C N NK 


d. Is. ab verlege und empfehle meine Backwaaren wie bisher in be 


A. Hamulla, Bükermeifer, 
Gerber⸗ und Zunkerſtraßen-Ecke Ur. 7, 
„ 


Sonntag, den 18. Dezember 


nutſtraße entlang mit einem Zahnſtocher bis zur 7. Straße ſtoßen 
müſſe. Mittags ging der Republikaner an dieſe äußerſt ſchwierige 
Arbeit, die viele Neugierige anlockte, da er im eleganten Anzuge 
erſchien, und ſein wunderbares Gebahren, indem er in gebückter 
Stellung einen unſcheinbaren Gegenſtand vor ſich herſchob, ihn 
als verrückt erſcheinen ließ, bis das Publikum erfuhr, daß es ſich 
um eine Wahlwette handle. Als er endlich das Ziel erreicht, 
hatte ihn das anhaltende Bücken ſo erſchöpft, daß er kaum mehr 
auf ſeinen Füßen ſtehen konnte. 


Ein Idyll aus Deutſch-Südweſtafrika. Bald nach⸗ 
dem der Premier⸗Lieutenant v. Francois, der ſeine junge Frau 
mit nach Südweſtafrika genommen hat, in Windhök angekommen 
war, erhielt er, wie das „Tgbl. f. B.“ mittheilt, ein Schreiben 
von dem Häuptling der Hereros, Samuel Maharero, folgenden 
Inhalts: „An Lieutenant v. Francois! Oskahanoyn, den 30. 9. 92. 
Mit dieſen Zeilen will ich Dir bekannt machen, daß ich gehört 
habe, daß Du von Deutſchland zurückgekommen biſt und daß Du 
getraut worden biſt. So bin ich nun ſehr unglücklich darüber, 
daß ich nicht habe Deine Hochzeit mitfeiern können. Du mußt 
nun ſo gut ſein und mir drei Flaſchen Gin, Cognac oder Rum 
und drei Flaſchen Wein ſchicken, damit ich auch des Tages geden⸗ 
ken kann, an welchem Deine Hochzeit geweſen. Weiter grüße ich 
Dich und Deine Frau und Wilhelm Schulmeiſter grüßt auch Dich 
und Deine Frau. Ich bin Kapitän Samuel Maharero.“ — Bei 
einem Beſuche, den 14 Tage ſpäter zwei Hereroleute, Wilhelm 
Schulmeiſter und fein Bruder, in Windhöck machten, um Frau 
Elfe v. Francois zu begrüßen, zeigten fie viel Intereſſe für das 
ſchöne Haus und die behagliche europäiſche Einrichtung und baten 
unausgeſetzt die junge Frau, ihnen Klavier vorzuſpielen, woran ſie 
große Freude hatten. Wilhelm Schulmeiſter, der etwas Noten 


1892. 


kannte, verſah Ritterdienſte, indem er galant die Blätter umzu⸗ 
drehen verſuchte; er fragte wiederholt, warum „Klein⸗Kapitän“ — 
Lieutenant v. Francois wird von den Eingeborenen daſelbſt jo ge⸗ 
nannt, zum Unterſchied von ſeinem Bruder, dem Hauptmann v. 
Francois, der „Groß⸗Kapitän“ heißt — ſeine Frau aus dem 
hübſchen Deutſchland nach Afrika gebracht hätte, wo nichts zu ſehen 
wäre; wenn er Geld hätte, würde er für ſein Leben gern einmal 
nach Deutſchland reiſen. Die beiden Hereros, die elegant gekleidet 
waren und gut ausſahen, verließen nach dem üblichen Draktement 
ſehr befriedigt das Haus des „Klein⸗Kapitän“. : 

Von dem Heldenmuth eines jungen Deutſch-Ameri⸗ 
kaners giebt ein Erlaß des nordamerikaniſchen Marine⸗Miniſters 
Tracy Kunde. Durch denſelben iſt der zun Bemannung des Bundes⸗ 
kreuzers „Philadelphia“ gehörige Feuerwerks⸗Maat Henry A. Eilers, 
ein junger Deutſch⸗Amerikaner, zum Feuerwerks⸗Offizier befördert 
und ihm außerdem eine Ehrenmedaille verliehen worden für eine im 
Dienſt an den Tag gelegte Bravour. Gelegentlich des Flottenma⸗ 
növers bei Baltimore am 17. September, während die „Philadel⸗ 
phia“ das Küſten⸗Fort, natürlich mit blindem Feuer, bombardirte, 
fuhren aus einem der Panzerthurm⸗Geſchütze, zu deren Bedienung 
der Feuerwerks⸗Maat gehörte, infolge mangelhaften Verf hluſſes des 
Geſchützes glimmende Theile einer Kartouſchen⸗Hülſe rückwärts mitten 
zwiſchen die im Laderaum bereit ſtehenden Kartouſchen. Hätten die 
leichten Seidenſtoffbeutel, in welchen die Pulverladungen eingehüllt 
ſind, Feuer gefangen, ſo wäre höchſt wahrſcheinlich der ganze Kreuzer 
in die Luft geflogen. Während die übrige Bedienungsmannſchaft 
ſich in wilder Haſt zu retten ſuchte, ſprang Eilers in das Pulver⸗ 
magazin und zertrat mit dem Fuß die glimmende Hülſe, um die 
herum mehrere Centner Pulver lagen. g 


— ä .... ———ẽ—̃— ——— — — —— 
Für die Schriftleitung verantwortlich: Oswald Knoll, Thorn. 


r enn 
|  — Behliättschuhe — 
S Halifax, Helvetia, Rinks, Princess, Amazone, 
Die = Merkur, Courier, Germania etc. 
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M. Koelichen 


vis-à-vis G. Weese. 


755 


Hochachtungsvoll 


vermiethen. 


ſämmtliche Colonial⸗Waaren 
zu den billigſten Preiſeu empfiehlt 


Heinrich Netz.] pracht-Ausgabe, 10 Bände gebund. 


(Berperniensftr. 5 ift eine große 
Wohnung, I. Etage von April zu 


in großer Auswahl, für jeden Fuß paſſend, empfehle zu billigen Preiſen. 


J. Wardacki, Chorn. 


Getreide -Presshefe 


S von größter Gährkraft und beſter Haltbarkeit 
2 empfiehlt billigft D 


e Hefefabeik 


von M. Silber mann. 
Schuh macherſtr: 15. 


. ——.. ͤ— —.. ... — 
„Danziger Zeitung“. 
Billigkeit, Schnelligkeit, Reichhaltigkeit, Gediegenheit 


sind die wesentlichsten Anforderungen, welche heutzutage in Stadt und Land an 


eine politische Tageszeitung gestellt werden. Ihnen entspricht in vollstem Maasse die 
bei täglich zwelmaligem Erscheinen nur 3 Mk, 75 Pfg. incl. Postprovision kostende 


„Danziger Zeitung“. 


In die Zeitungs-Preisliste pro 1893 unter No. 1523 eingetragen. 

Für alle Zweige des öffentlichen Lebens, für den politischen und provinziellen 
Theil, für Handel und Verkehr, für Elementar-Ereignisse und alle wichtigeren 
Vorgänge bedient sich die „Danziger Zeitung“ in umfassender Weise der tele- 
graphischen Berichterstattung, 

Zwischen Danzig und Berlin ist eine besondere Telegraphenleitung gepachtet. 

Dem provinziellen Leben, der l.snd- und Forstwirthschaft, den heimischen 
Erwerbs- und Verkehrs-Interessen, der Schule etc. wird stets eine besondere 
Aufmerksamkeit, namentlich auch durch anerkannt gute fachmännische Original- 
Artikel, gewidmet 
Provinz und der Nachbarschaft berichten über die Vorkommnisse in Stadt und Land. 

Auch das Feuilleton der „Danziger Zeitung“ wird stets aufs 
reichste mit gediegenen Originalarkeiten hervorragender Auteren ausgestattet, Im 
I. Quartal 1893 bringt die „Danziger Zeitung“ zunächst einen grossen neuen 
Original-Roman von Hans Hopfen, sodann noch mehrere andere her- 
vorragende Novitäten der Romanliteratur. 

Die Versendung der „Danziger Zeltung“ an die Abonnenten in der Provinz 
wird stets so beschleunigt, dass die Ausgabe an den meisten Orten ebenso schnell 
als in Danzig erfolgen kann. : 

Abonnements auf die „Danziger Zeitung“, wozu wir hiermit höflichst einladen. 
nehmen alle Postanstalten Deutschlands und Oesterreich-Ungarns entgegen 


Zahlreiche Original-Correspondenzen aus fast allen Orten der 


Die Expedition der „Danziger Zeitung‘. 


” * a 5 N 2, 7 E 
E Bäckerei⸗Verlegnug! En NAC n ee 
Meinen werthen Kunden zur gefälligen Nachricht, daß ich meine 5 — ohne Essenz — 2 „ 4 „ 6% 
Bäckerei nach meinem Hauſe f Schaalmandeln, um M. 2.60 zel billiger 115 1120 7 
Gerber⸗ und Junkerſtraßen⸗Ecke Nr. 7, Erbelli⸗Feigen, —— Vertreter gesucht, ——— 
unmittelbar in der Nähe der bisherigen Bäckerei, vom 18. December Farin, Rhein. Cognas-Gesellsch. Emmerich a. An. 


Brehms Thierleben, _ 
2. Auflage, 


empfiehlt billig als Antiquariat I 
Walter Lambeck, 


A, Schwartz. Buchhandlung. 


RD Zr a BR Be u > 
\ 


r. San. Wildenten 


Glagphotographien 


Auswahl Photographieſtänder in allen Muſtern zu billigſten Preiſen. 
3 Mark, ſowie ſämmtliche andere Bildereinrahmungen zu den 1 3 


Gerit 
erationen, 
ne u. Plomben. 


N 
Culmerſtraße. 


1 
künſtliche Zi 
Alex. 


von Janowski, 


pract. Zahnarzt. 
Thorn, Altſt. Markt (n. der Poſt.) 


Dr. M. Grün, s 


in Amerika graduirt 
Breitestrasse 14. 


Alten u. jungen Männern 
wird die in neuer vermehrter Auf- 
lage erschienene, Schrift des Med. 
Rath Dr. Müller über das 


EG eiven- u 
AIG S een, 


sowie dessen nal, Heilung zur 
Belehrung empfohlen. 

Freie Zusendung unter Couvert 
für 1 Mark in Briefmarken 
Eduard Bendt, Braunschweig, 


Jeder 
4. J 
Huſten 8. en 28 


in Thorn in den Drogenhandlungen von 
Alb. Meyer u. C. A. Guksch. 


wird durch meine 


Latarrhbroedoben 


binnen 24 Stunden ra⸗ 


der Männer, Pollut., ſümmtliche Ge⸗ 
. lech kent, heilt ſicher nach 25jähriger 
prakt. Erfahrg. Dr. Mentzel, nicht approb. 
Arzt, Hamburg, Seilerſtraße 27,1: 8⸗ 

an briefl 5 


1 Nelbstvorschuldete Schwäche 


Wer huſtet, zum 


die weltberühmten 
aiser?s Brustcaramellen, 
welche ſofort überraſchend ſicheren Erfolg 
haben bei Huſten, Heiſerkeit u. Katarrh. 


Zu haben in der alleinigen Niederlage 
per Packet 25 Pfg. bei Anders & Co. 


| Billigste Bezugsquelle ab ‚Fabrik- „Depöt, 1 


Linoleum, 


Bestes Fabrikat, 


a 


Gemustert secunda 1.80 10 
Glatt 2½ mm stark 2,50 A 
Glatt 3½ mm stark 2,85 d& 


Gemustert 3½ mm stark 3,30 A 
Granit mit durchgehendem 
Muster, tritt sich nie 115 4,88 Ah 


Julius Henel vom C. Fuchs, 


Hoflieferant mehrerer Höfe. 
BRESLAU, Am Rathhause No. 26. 


1] 100.8 fh franoo. 5 
hochfeine Harzer-Aümmel-Näse. 
gegen Nachnahme, Poſtkiſte à 100 Stück 


Mk. 3,40 franco; Bahnkiſten à Mk. 2,50 
ab hier. Probe gratis und franco. 


Eau Läsefabrik But t til. 


Bestes, echtes Fabrikat. 


BE SEIT Tonog 


f 1 prachtvolle Hohl⸗ u. Ana, 
„ roller, auch bei Licht ſingend, 
, flotte Sänger, St. 6, 8, 10 12, 
4 15 M., je nach Leiſtung, ver⸗ 
1 115 unter Garantie lebender Ankunft 
geg. Nachn. L. Förster, Chemnitz i. S., 
Weberg. 18. ÜUmtauſch geſtattet. 


erg 18. tand, getatret. _ 
Harzer Kanarienvögel 


prachtvolle Sänger gebe billig ab. 


| M. We Schuhmacherſtraße 18. 


Papageien, hunderte 
von Wörtern ſprechend, em⸗ 
e pfiehlt aufs billigſte, monatl. 
SER Ratenzahlung, ferner gegen 


8 Nachnahme: entzückende kleine Kolibri⸗ 


kleine 
Ber]. 


finfen, entzück. Sänger, 5 Mk, 
Zwergpapageien, Paar 6 Mt. 
unter Garantie lebender Ankunft. 
ff. Harzer Kauarienvögel, vor⸗ 
zügliche Schläger, Stück 9 Mk. 
H. Kumss, Warmbrunn, 
Weltverſandgeſch. 


oO N i 
Pensionat Schall, 
Berlin, Enkeplatz 3, JI. 

In meinem, ſeit 29 Jahren beſtehen⸗ 
den Penſionat finden wieder einige 
junge Kädchen, die fi) zur Ausbildung 
hier ene freundl. Aufnahme. 
3,50 bis 
4 Mark. 
N. Johannsen, Semkenfafen, ehm. 


TTT ——K——— | 1) 
Königl. belgiſcher Jahnarzt 8 Thee und Rand⸗Narzipan, "BE 


beehrt ſich dem hochgeehrten Publikum ergehenſt anzuzeigen, daß die auf das 
Reichhaltigſte aſſortirte 


eröffnet iſt. 


und bitte um zahlreichen Zuſpruch. 


bis 7,50 Mark. 


Ferner: 


ä —— — 
|: Die Eröffnung 


15 eee eee 
8 Marzipanſätze BE 


nach ee und Lübecker Art 
mit reichem Blumen- und Frucht⸗De — 


ſowie 


& DEF” Makronen, Marzipan Früchte u. Spielzeug, SE 
Baumsachen 


in Schaum, Chocolade und Liqueur, 


einfachen und feinſten Genres, 
Pralinees 


verſchiedenſter Füllung im Preiſe von 1,20 bis 3,00 Mk. pro Pfund, 


Conſttüren und Cbocoladen BE 


in den verſchiedenſten Preislagen, 


Thorner Pfefferkuchen u. Liegnitzer Bomben 


geneigter Beachtung beſtens zu empfehlen. 


Julius Buchmann, 
Dampffabrik für Chocoladen, Conſttüren u. Marzipan, 


THoRN, Frückenſtraße 34 
OSO Oe 


Rud. Tarrey's Conditorei 


(Inh. I. Nowak) 


8888866006000 


BODOS 


—— nn 


Weihnadts-AHusktellumg 


Ganz beſonders empfehle 


täglich 
Königsberger Rand⸗ Makzipan, 2 Tbeekonfect 


und vorzügliche 
Maerone n 


ehr. Pünchera Nachfolger 
4 15 (Inhaber: R. Schultz.) 


beehrt sich einem geehrten Publikum von Thorn und 
Umgegend anzuzeigen, dass die 


eröffnet ist. — Als Specialität: 


2 


4 N IVIZNIAOUG 
2 


8882 


in allen Grössen, 


e Lübecker etc., 


RI I 
und eine Auswahl n Baumsachen zu den möglichst * (500 


billigsten Preisen. 
Baum-Confect schon von 8 80 Pf. pro Pfund an. 


Grosser Weihmachts-Ausverkauf 95 


Schuhwaaren. 


WO kauft man zum 


Weihnachisfeste 


die billigſten u. an Haltbarkeit unübertroffenen 
. Schuh. und; Stiefelwaaren, 


ſowie echt ruſſiſche Gummiboots und zur Ballſaiſon die echt 2 
Wiener Ballfehuhe für Herren, Damen und Kinder 


In der Schuh- und Stiefel-Fabrik 


H. Penner, 


4. Culmer⸗Straße 4. 8 g 
Beſtellungen nach Maaß, ſowie Reparaturen werden ſchnell u. ſauber ausgeführt. 
RE ET — LIUREIILSEEEEEEEEEEEEESTEEEEEREEEEESEE EEE. 


Sebensverficherungsbank f. D. zu Gotha. 


Die hieſige Vertretung dieſer älteſten und größten deutſchen Lebens⸗ 
verſicherungsanſtalt verwaltet der Unterzeichnete. 
Derſelbe erbietet ſich zu allen erwünſchten Auskünften. 


als paſſende 


Kuperſtiche, Aquarelle, Oeldrucke, 


888 


ee ee 


* 
Königsberger Rand-Marzipan, 8 


empfieblt 


Emil Hell, Veiel 18 


der Looſe 


in Trepfow 
1 Loos 1 Mk., 11 


f 
5 
5 


ee 
u: Das Johann Hoff’sche Malzertract-Gesundheitsbier 
gegen Brustleiden. 


Ihr Malzextract⸗Geſundheitsbier ift meiner en die bruſtkrank iſt und an m 


60000000 0000000000 
Allein⸗Verkauf für Thorn 


Silber-Lotterie 
behufs Freilegung der St. Marienkirche € 


zeigt an und empfiehlt die 


8 Expedition der „Thorner Zeitung“. * 
U000000000009000090000009 


Weihnachts⸗Geſchenke: 


in den 1 90 eleganteſten Rahmungen, als: Märchen, Lied, Schutzengel, Trompeterbilder u. ſ. w., früher Stück 10— 12 Mk., 
Photographien, ſowie eingerahmte Hausſegen, 0 Lang große 
— Das Einrahmen photographiſcher Porträts in ni gekröpften Eckenrahmen früher 5—6 Mk., jetzt nur 


jetzt nur 5 


81 


zur großen 


a. d. Rega. 
Looſe für 10 Mk. 


4 


30000000500000 


9 


Appetitlosigkeit litt, ſehr gut bekommen; fie hat ſich erholt, fühlt ſich kräftiger und der 90 


Appetit iſt viel beſſer. 


Johann Hoff, k. k. Hoflieferant, Berlin, 


Dr. Nebe, pract. Ar 9 in Schollene a. Havel. 


eue Wilhelmſtraße 1. 


eee in Zion bei . ee in lee nn . Sehroeder. wie 


dere Beigaben: 
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Kirchliche Nachrichten. 
Altſt. evang. Kirche. % 
Am 4. Sonntag des Advent, den 18. 12. 92. 
Vorm. 9 : Uhr: Herr Pfarrer Stachowitz. 
Nachher Beichte, Derſelbe. 
Abends 6 Uhr: Herr Herr Pfarrer Jacobi. 


Neuſt. evar evang. Kirche. 
Vorm. 9 Uhr: Beichte. 
Vorm. 91 Uhr: Herr Pfarrer Hänel. 
Collecte für Synodalzwecke. 
Nachm. 5 Uhr: Herr Pfarrer Andrieſſen. 


Reuſt. evang. Kirche. 
Vorm. 11% Uhr: Militärgottesdienſt. 
Herr Diviſionspfarrer Keller. 


Evang. kuth. Kirche. 
Nachm. 3 Uhr: Kindergottesdienſt. 
Herr Diviſionspfarrer Keller. 


Evang. Gemeinde zu Mocker. 
Vorm. 9 Uhr: Beichte und Abendmahl. 
Vorm. 10 Uhr: Gottesdienſt in der neuen 

Schule au Mocker. 
Herr Prediger Pfefferkorn. 


Evang. lutk. Kirche zu Mocker. 
Vorm. 9½ ehr: Herr Paſtor Gädke. 


Evang. Bemeinde zu Podgor 
Vorm. 9 Uhr: Gottesdienſt. ? 2 


Herr Bat Endemann. b 


